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Viele Gemeinde- und Landesprojekte sind derzeit in Pla-

nung und Umsetzung, über die ich kurz berichten möchte.

Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich dem neuen Pflichtbe-

reichskommandant von der Freiwilligen Feuerwehr Lengau, 

Bernhard Karrer und seinem Stellvertreter von der Freiwil-

ligen Feuerwehr Schneegattern, Florian Renner.

Kooperationsvereinbarung mit der Gemeinde Lochen

Entsprechend der Gefahren- und Entwicklungsplanung 

wurde zwischen der Gemeinde Lengau und der Gemeinde 

Lochen am see eine Fahrzeugkooperation für ein Klein-

löschfahrzeug „KLF“ der Freiwilligen Feuerwehr Lengau 

festgelegt. Vereinbart wurde die Abdeckung und Aufteilung 

der laufenden Aufwendungen, maschinelle Neuanschaf-

fungen betreffend des Fahrzeuges sowie die Festlegung 

der Kostenaufteilung bei einer allfälligen Ersatzbeschaf-

fung laut Gefahren- und Entwicklungsplanung (GEP).

PV-Anlagen

Es werden auf 9 gemeindeeigenen Gebäuden PV-Anla-

gen mit gesamt 413 KWP errichtet. Dadurch wird die 

Gemeinde Lengau den benötigten Strom selbst erzeu-

gen.  Die Kosten von € 632.000,- netto werden durch 

eine Contractingfinanzierung mit der Raika Friedburg 

umgesetzt. Nach der Genehmigung des Fördercalls und 

der Zählpunktzusage kann ab Juli mit der Montage be-

gonnen werden.

Sommerkinderarten

Damit Familie und Beruf besser vereinbart werden 

können, wurde die Durchführung einer Sommerbetreu-

ung im Kindergarten in Schneegattern für 3 Wochen 

einstimmig beschlossen.

Straßensanierungsprogramm

Das Straßensanierungsprogramm wurde mit einer Investi-

tionssumme von € 410.000,- beschlossen. Zusätzlich wur-

den einige Widmungsanträge und der Errichtungs- und 

Abtretungsvertrag der Gemeinde Lengau mit der Firma 

Palfinger positiv behandelt.

Mit erheblichen Verkehrsbehinderungen ist von Juli bis 

Dezember 2023 auf der B147 zu rechnen. Der Neubau 

der Brücke in Friedburg entlang der B147 bei km 4.4 wird 

verschoben. Aus derzeitiger Sicht ist die Bauzeit im Zeit-

raum von Ende August bis November realistisch. Dadurch 

werden die Arbeiten zur Trockenlegung des Mauerwerkes 

bei der Wallfahrtskirche Heiligenstatt mit Anfang Juli be-

ginnen.

Weiters möchte ich darauf hinweisen, dass die Parkplätze 

mit E-Ladestation beim Gemeindeamt für E-Autos freizu-

halten sind!

Euer Bürgermeister

Erich Rippl          

VORWOR T  DE S  BÜRGERMEIS T ER S

Liebe Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger
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Essen auf Rädern
Als Bürgermeister bemühte ich mich seit längerem um eine 

Lösung für „Essen auf Rädern“. Es wurde nun mehrheitlich, 

auf Antrag der SPÖ und FPÖ beschlossen, im Dienstleis-

tungszentrum Friedburg Räumlichkeiten anzukaufen. Da-

durch kann die Firma Mahlzeit die Essenszubereitung mit 

regionalen Produkten und Auslieferung an unsere älteren 

GemeindebürgerInnen 365 Tage im Jahr durchführen. Der 

neue Standort der Firma Mahlzeit soll bei Bedarf auch die 

umliegenden Gemeinden beliefern. Ein herzliches Danke 
gebührt der Firma Heinzl Franz, die uns die Räumlichkei-
ten zinsfrei und ohne Aufschläge zu den Errichtungskos-
ten verkauft hat.
  

Stellungnahme zum Ankauf der Räumlichkeiten 
im Dienstleistungszentrum

Eine sogenannte „Großküche mit regionalen Produkten“ 

ist auf Grund der notwendigen Räumlichkeiten, Kosten-

faktor und Einstellung von Kochpersonal (mind. 4 Kö-

chInnen für 365 Tage/Jahr) nicht möglich!

						                  n

GEMEINDE

Lärmerregende 
Garten- und 
Hausarbeiten
Ich bitte im Sinne einer guten Nachbarschaft lärmer-
regende Haus- und Gartenarbeiten (Rasenmähen, Holz 
schneiden...) zu folgenden Zeiten zu unterlassen:

Montag bis Freitag: 	 20 - 6 Uhr
Samstag: 	      	 ab 16 Uhr
Sonn- u. Feiertag:    	 ganztägig

Auch in der Mittagszeit sollten solche Tätigkeiten 
vermieden werden. Bitte um Rücksichtnahme!

©
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Bürgerfragestunde

Um einen reibungslosen Ablauf der Bürgerfragestun-
de zu garantieren, bitten wir alle Bürger/innen folgen-
des zu beachten.

• 19.00 – 19.30 Uhr Fragestunde, ab 19.30 Uhr 
   GR  Sitzung.

• Die Fragen sind bis Montag den 03.07.2023, 
   08.00 Uhr beim Gemeindeamt zu hinterlegen.

• max. 2 Fragen pro Person

• Personen, die Ihre Fragen nicht mehr stellen 
   können, werden bei der nächsten Sitzung vor
   gereiht.

• Die Dauer für eine Anfrage inkl. Beantwortung 
   beträgt max. 2 Minuten.
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ÖBB: Modernisierung der 
Eisenbahnkreuzungen im Gemeindegebiet

Die Attraktivierung der Mattigtalbahn schreitet voran. 
In mehreren Phasen wird die Bahnstrecke moderni-
siert und elektrifiziert. Nun starten die Vorarbeiten für 
die Elektrifizierung der gesamten Strecke bis Braunau. 
Noch heuer werden dazu fünf Eisenbahnkreuzungen in 
Lengau modernisiert bzw. aufgelassen. 

Schritt für Schritt in ein neues Bahnzeitalter
Alle 50 Eisenbahnkreuzungen entlang der Mattigtalbahn 

müssen nach und nach mit neuen Sicherungsanlagen aus-

gestattet oder aufgelassen werden. Das ist wichtig für 

die kommende Elektrifizierung. Denn durch die Masten 

der Oberleitung kann es an Bahnübergängen zu Sichtein-

schränkungen für Autofahrer:innen kommen. Schranken-

anlagen oder Lichtzeichen sind daher wichtige Sicher-

heitsupgrades. 

Im Gemeindegebiet Lengau wird die Eisenbahnkreu-

zung „Flöckmüller“ technisch gesichert, die Eisenbahn-

kreuzung „Ledl NEU“ wird nahe dem derzeitigen Über-

gang neu errichtet. Die Inbetriebnahme ist für 19. bzw. 

20. November 2023 geplant. 

Auswirkungen für Sie
Die Arbeiten erfolgen von Ende Juni bis Mitte Dezember 

2023. Die Bauteams arbeiten in der Regel von Montag bis 

Freitag jeweils untertägig. Vereinzelt sind Nachtarbeiten 

nötig. Wir versuchen, die Unannehmlichkeiten für Sie als 

Anrainer:in so gering wie möglich zu halten. Während der 

Arbeiten kann es trotzdem zu Lärmentwicklung kommen.

Für die Umbauarbeiten kommt es zu folgenden 
Sperren im Straßenverkehr:

•	 Eisenbahnkreuzung Ledl 

Die derzeitige Eisenbahnkreuzung „Ledl“ wird ab 3. Juli, 

8.00 Uhr aufgelassen. Eine lokale Umleitung über die be-

stehenden Bahnübergänge wird eingerichtet. 

•	 Eisenbahnkreuzung Flöckmüller

- So. 6. Aug. (8.00 Uhr) bis Mo. 7. Aug. (16.00 Uhr) – 

  eine großräumige Umleitung wird eingerichtet

- Sa. 26. Aug. (7.00 Uhr) bis So. 27. Aug. (17.00 Uhr) – 

  eine großräumige Umleitung wird eingerichtet

- So. 19. Nov. (7.00 - 18.00 Uhr) – eine lokale 

  Umleitung wird eingerichtet

•	 Eisenbahnkreuzung B 147 (Munderfing)

- So. 6. Aug. (8.00 Uhr) bis Mo. 7. Aug. (16.00 Uhr) – 

  eine großräumige Umleitung wird eingerichtet

- So. 19. Nov. (7.00 - 18.00 Uhr) – eine großräumige 

  Umleitung wird eingerichtet

Nach Inbetriebnahme der modernisierten Eisenbahnkreuz-

ungen werden die folgenden Bahnübergänge 

ab 21. November 2023 aufgelassen:

•	 Rückhaltebecken 

•	 Gierbl

•	 Vorhauer

Kurzfristigen Einschränkungen im Straßenverkehr sind zu-

sätzlich möglich. Bitte beachten Sie die Umleitungsschilder 

vor Ort und planen Sie Zeitreserven ein. 

Fahrplanauskünfte: oebb.at / 05-1717 / SCOTTY mobil

	 	 	 	 	 	    n

© Foto und bericht: ÖBB
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Entscheidungen und Beschlüsse 
der Gemeinderatssitzung vom 27.04.2023

1. Kenntnisnahme des Berichtes des Prüfungsausschusses 

über die Gebarungsprüfung vom 16.03.2023

Der Bericht wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.

2. Kenntnisnahme des Berichtes des Prüfungsaus-

schusses über die Prüfung des Rechnungsabschlusses 

2022 vom 02.03.2023

Der Bericht wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.

3. Kenntnisnahme des Rechnungsabschlusses für das 

Finanzjahr 2022 

Der Rechnungsabschluss wurde einstimmig zur Kenntnis 

genommen.

4. Kenntnisnahme der Voranschlagsprüfung für das Jahr 

2023

Die Prüfung und Kenntnisnahme des Voranschlages 2023 

und der mittelfristige Finanzplan der BH Braunau wurde 

einstimmig zur Kenntnis genommen.

5. Kenntnisnahme des Pflichtbereichskommandanten und 

Stellvertreter der Gemeinde Lengau für 2023 bis 2028

Es wurde einstimmig zur Kenntnis genommen, dass Bern-

hard Karrer (FF Lengau) als Pflichtbereichskommandant und 

Florian Renner (FF Schneegattern) als Stellvertreter gewählt 

wurden.

6. Beschluss Feuerwehrtarifordnung Neu

Es wurde einstimmig beschlossen, für Fehl- und Täuschungs-

alarme in der Feuerwehrtarifordnung der Gemeinde Lengau 

eine Erhöhung von € 348,- auf € 500,- mit 01.04.2024 vor-

zunehmen.

7. Beschluss der Kooperationsvereinbarung KLF zwischen 

der Gemeinde Lengau und der Gemeinde Lochen am See

Der vorliegende Kooperationsvertrag wurde einstimmig be-

schlossen.

8. Beschluss über die Durchführung einer Sommerbetreu-

ung im Kindergarten für das Jahr 2023

Es wurde einstimmig beschlossen, die Sommerbetreuung 

von 24.07. bis 11.08.2023 im Kindergarten Schneegattern 

durchzuführen.

9. SPÖ/FPÖ-Antrag: Ankauf der Räumlichkeiten des Dienst-

leistungszentrums Friedburg von der Firma Heinzl und Ver-

gabe an die Firma Grömer für die Umsetzung der Umbau-

arbeiten

Es wurde mehrheitlich beschlossen, die Räumlichkeiten 

für die Essenszubereitung „Essen auf Räder“ in Höhe von 

€ 192.000 anzukaufen.

Gegenantrag der ÖVP: Antrag auf Kostenprüfung von 3 Va-

rianten, betreffend der Räumlichkeiten für eine Großküche/

Essenszubereitung. Der Antrag wurde mehrheitlich abge-

lehnt.

10. FPÖ/SPÖ-Antrag: Gratis Hygieneprodukte für Schüle-

rinnen der MS Friedburg

Es wurde einstimmig beschlossen, dass kostenlose Hygie-

neprodukte in Absprache mit der Direktion angekauft und 

zur Verfügung gestellt werden.

11. Nominierung des Bürgermeisters für die Vollversamm-

lung der Klima-Energie-Modellregion Klimazukunft Mattigtal

Die Nominierung von BM Erich Rippl wurde einstimmig 

beschlossen.

12. Beschluss Tilgungsplan für PV-Anlagen der Linz AG

Der vorliegende Tilgungsplan wurde mehrheitlich genehmigt.

13. Beschluss des Finanzierungsplans der Löschwasserbe-

hälter a) Schwöll b) Gstöckat

Die vorliegenden Finanzierungspläne für den Bau der 

Löschwasserbehälter wurden einstimmig genehmigt.

14. Kenntnisnahme des Errichtungs- und Abtretungs-

vertrages der Gemeinde Lengau mit der Firma Palfinger

Der vorliegende Vertrag wurde einstimmig beschlossen.

15. Beschluss einer straßenrechtlichen Verordnung der 

Kapellenstraße Neu

Dieser Tagesordnungspunkt wurde durch den BM abgesetzt.

16. Beschluss einer straßenrechtlichen Verordnung – Ei-

senbahnkreuzung Ledl Neu

Dieser Tagesordnungspunkt wurde durch den BM abgesetzt.

17. Festlegung des Straßenbauprogrammes 2023

Das vorgelegte Straßenbauprogramm wurde mehrheit-

lich beschlossen.

Zusatzantrag BM: Die Arbeiten an die Firmen auszu-

schreiben, die im Bauausschuss festgelegt wurden und 

diese Firmen zur Angebotseröffnung einzuladen. Dieser 

Antrag wurde mehrheitlich beschlossen.



18. Raumordnungsangelegenheiten

a)  Änderung 91: Wimmer Otto, Schillerstraße 5, 

5212 Schneegattern Gst.621/1, 842/1 und 842/2, KG 

Krenwald, ca. 15.865m², Umwidmung von Grünland auf 

Wohngebiet - Beschluss zur Einstellung des Verfahren

Die Einstellung des Verfahrens wurde einstimmig beschlossen.

b) Änderung 153: Heidinger Erwin, Bachschmiedgasse 14, 

5211 Friedburg Gst.187/2, KG Friedburg, ca. 300², Umwid-

mung von Wohngebiet auf Sonderausweisung PV Fläche 

im Bauland - Fassung eines Beschlusses

Die Umwidmung wurde einstimmig beschlossen.

	

c) Änderung 156: Schindecker Josef, Unterehreneck 6, 

5211 Friedburg Gst. 814, KG Oberehreneck, ca. 80m² Um-

widmung von Grünland auf Dorfgebiet mit flächengleichem 

Tausch - Fassung eines Beschlusses

Die Umwidmung und der Tausch wurden einstimmig ge-

nehmigt.

d) Änderung 133: Moser Franz und Barbara, Schwöll 5, 

5211 Friedburg Gst. 3025/10, KG Lengau, ca. 800m² Um-

widmung von Grünland auf Wohngebiet - Fassung eines 

Beschlusses 

Es wurde mehrheitlich beschlossen, der Umwidmung zu-

zustimmen und das ÖEK entsprechend abzuändern.

e) Änderung 152: Pidner Ernst, Mitterweg 8, 5211 Fried-

burg Gst. 2752/1, 2752/5, 2755/1und 3054/1, KG Lengau, 

ca. 18.400m² Umwidmung von Grünland, Parkplatz und 

Straße auf Mischbaugebiet (Ausgenommen Wohnbau), ca. 

14.700m² Verkehrsfläche und ca. 1.500m2 auf Grünland 

-  Fassung eines Beschlusses

Es wurde mehrheitlich beschlossen, der Umwidmung 

zuzustimmen und das ÖEK entsprechend abzuändern.

19. Beschluss einer Verordnung – Neuplanungsgebiet Wim-

passing 

Die gegenständliche Verordnung wurde mehrheitlich be-

schlossen.

20. Beschluss eines Bebauungsplanes in Wimpassing

Es wurde mehrheitlich beschlossen, diesen Tagesord-

nungspunkt abzusetzen.

21. Kenntnisnahme Jagdpachtvertrag NEU – Jagdperio-

de 01.04.2023 bis 30.03.2029

Der vorliegende Vertrag wurde einstimmig beschlossen.

22. Verlängerung des Pachtvertrages mit den Bundes-

forsten für den Parkplatz der Kirche Friedburg

Der Vertag zwischen den Bundesforsten und der Gemein-

de Lengau für die Parkfläche gegenüber der Kirche Fried-

burg mit Verlängerung von 01.01.2023 bis 31.12.2025, 

wurde einstimmig beschlossen.

23. Antrag ÖVP – Umbau des Skaterparks Friedburg zu 

einer Bowl-Landschaft mit Pumptrack-Runde

Es wurde einstimmig beschlossen, die weiterführende Pla-

nung an den Jugendausschuss und in weiterer Folge an 

den Finanzausschuss zuzuweisen.

24. Antrag ÖVP – Bushaltestellen mit Wartehäuschen

Es wurde einstimmig beschlossen, den Antrag an den 

Finanzausschuss zuzuweisen.

25. Ansuchen WG Lengau – Finanzielle Unterstützung

Es wurde einstimmig beschlossen, der WG Lengau 

einen 10%igen Zuschuss zu gewähren.

26. Allfälliges					               n
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Voraussichtliche Tagesordnung 
Gemeinderatssitzung am DO, 06. Juli 2023 um 19:30 Uhr

1. Grundsatzbeschluss - Erweiterung „Energieregion“ 
    Kobernaußerwald

2. Kassaprüfung vom Juni

3. Antrag Bürgermeister: Errichtung einer 4. Gruppe 

    in Friedburg zur Betreuung für Kinder von 1-3 Jahren

4. Beschluss für Breitbandausbau in der Gemeinde

5. Vergabe der Straßenbausanierung

6. Beschluss eines Gestattungsvertrages für einen
    Linksabbieger INKOBA Süd

7. Raumordnungsangelegenheiten

8. Beschluss der Bebauungspläne 

	 a) Blum

	 b) Wimpassing

9. Beschluss des Kanalsanierungs- und 

    Oberflächenentwässerungsprogrammes

10. Grundankauf Flörlplain – Straßenerneuerung

11. Beschluss einer Verordnung für Straßenerneuerung  

      EK Ledl NEU

12. Allfälliges

	 	 	 	 	



bgm info  3 | 20238 |

GEMEINDE

JETZT GEHT’S ENDLICH LOS !

Dem Spatenstich am 24.7.2021 folgt nun die feierliche 

Eröffnung des „Kleeblattes“ am 30.6.2023. Der Start-

schuss also für‘s Vitale Wohnen (Pflegestufe 1-3) + Senio-

rentreffpunkt + Tagesbetreuung. Erstmalig gibt es in der 

Gemeinde Lengau einen Seniorentreffpunkt mit schönen, 

hellen Räumlichkeiten in denen vorrangig Angebote und 

Aktivitäten für und mit SeniorInnen stattfinden können!

Frau Christine Weidenthaler, Fachsozialbetreuerin (FSB-A) 

wird als Bereichsleitung mit ihrem professionellen Team, 

zusätzlich unterstützt von ehrenamtlichen MitarbeiterIn-

nen, alle drei Seniorenbereiche „schaukeln“. In den Som-

mermonaten wird die Zeit genützt, um möglichst viele se-

niorengerechte Angebote und Aktivitäten zu entwickeln, 

die dann laut Programm ab Herbst 2023 stattfinden. 

VEREINE – DIENSTLEISTERINNEN – EINZELPERSONEN

sind herzlichst zum Mitwirken eingeladen!

Im Seniorentreffpunkt - Lebensfreude könnte unter an-

derem Folgendes angeboten werden:

• Kurse (Seniorentanzen, Gedächtnistraining, 

  Yoga, Physio, Turnen, …….) 

• Sing-, Mal,- Bastelrunden, Spielenachmittage,

   Tarockieren, usw. 

Die Räumlichkeiten sind auch gut geeignet für

• diverse gesellige Zusammenkünfte, Vereinstreffen, 

Vorträge, Lesungen, Stammtische, Geburtstags- oder 

sonstige Feiern (Küche, Vitrine, Getränke, etc. vorhan-

den) siehe Plan. Bei Interesse bitte einfach melden, be-

sichtigen und dabei sein! 

Je vielfältiger die Angebote, umso lebendiger wird’s 

im Seniorentreff. Hast DU vielleicht auch Zeit und Lust 

zum Wohle unserer älteren Mitmenschen ehrenamtlich 

im Team mitzuarbeiten? Dann melde DICH bitte!!!

0664/40 250 21

Die Gäste der Tagesbetreuung werden erstmals am 

03.07.2023 von 8:00 – 16:00 „verwöhnt“ 

Derzeit ist die Tagesbetreuung MONTAG und DONNERS-

TAG geöffnet. Es gibt Frühstück, Mittagessen, Kaffee 

& Kuchen und natürlich ein abwechslungsreiches Pro-

gramm! Die Kosten pro Tag betragen inkl. Essen € 45,00. 

Es sind noch Plätze frei! Anmeldungen am Gemeindeamt,

07746/2202-72.

Nun wünsche ich euch allen einen wunderbaren Som-

mer und freue mich auf viele schöne, lustige, schwung-

volle, genussvolle, gemeinsame Stunden im neuen Se-

niorentreffpunkt!

Ann Sutter, AK-Leitung „Seniorenangebote“ 
0664/40 250 21

   							     

                                                                                            n

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe „ältere Generation“!

Im neuen Vitalen Wohnen in Friedburg sind noch 
Wohnungen für Menschen mit Pflegestufe 1 - 3 
sowie auch Plätze in der Tagesbetreuung verfügbar!

Bei Interesse melden Sie sich bitte am 
Gemeindeamt bei: 

Evelyn Meister-Denk
Tel. 07746 2202-72 oder per Mail unter 
meister-denk@lengau.ooe.gv.at

WIR SUCHEN DICH!

Ehrenamtliche für den Fahrdienst 

Wir suchen Ehrenamtliche Personen für den Fahrdienst 

für unsere älteren GemeindebürgerInnen! Bei Interesse 
melden Sie sich bitte am Gemeindeamt bei: 

Evelyn Meister-Denk, Tel. 07746 2202-72 oder per 

Mail unter meister-denk@lengau.ooe.gv.at



Wir möchten  darauf hinweisen, dass Hunde an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet (Spielplätze, Friedhof, etc.) an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden müssen.

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, 
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsgebiet hinter-
lassen hat, unverzüglich beseitigen und ordnungsgemäß 
im Restabfall entsorgen.

   						                n

Gesunde Gemeinde

Im Rahmen des diesjährigen Bezirkstreffens der Gesunden Gemeinden im 

Bezirk Braunau in Mattighofen wurde von Seiten des Landes OÖ Frau Edel-

traud Paul-Laßl für 10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Arbeitskreisleite-

rin geehrt. Wir bedanken uns für das Engagement und die Bemühungen 

von Edeltraud Paul-Laßl rund um das Thema Gesundheit und die ausge-

zeichnete Zusammenarbeit und gratulieren noch einmal sehr herzlich.
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Am 8. Mai 2023 überreichten Landeshauptmann Mag. 

Thomas Stelzer und Bildungsdirektor Alfred Klampfer im Steinernen Saal 

des Landhauses den Berufstitel Oberschulrätin an Frau Dipl. Päd. 

Helga Lettner.  

Das Lehrer/innen-Team der VS Friedburg gratuliert herzlich. 

© Max Mayrhofer

Am 29.03.2023 überreichte Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer das 

Ehrenzeichen des Landes Oberösterreich an Funktionärinnen und Funktionäre 

des OÖ. Seniorenbundes. 

Wir gratulieren Herrn Josef Schinwald recht herzlich. 

Gratulationen

© Max Mayrhofer

© Fotonachweis: m.fesl

Oö. Hundehaltegesetz 

© Pixabay
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Große Freude bei den Kindern 
der Volksschule Lengau
Die Schulbibliothek wächst! 

Der Elternverein der Gemeinde Lengau beschenkte heuer 

die Volksschule. Vierzehn tolle neue Bücher fanden so ih-

ren Platz in den Klassenbibliotheken.  

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht herzlich beim 
Elternverein für diese großzügige Buchspende. 

	 	 	 	 	 	    n
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Frühling im JUZ
Ausflug - Escape Room

In den Osterferien starteten einige BesucherInnen des 

Jugendzentrums zu einem kleinen Ausflug in den „Moon-

scape“, einem Escaperoom in Mondsee. Hier mussten sie 

Professor Pivo helfen die Landkarte Mondsees zu finden. 

Diese ist auf einer Zeitreise verlorengegangen und der 

Professor braucht sie, um das Verschwinden des Mond-

sees zu verhindern. So sind wir gemeinsam ins frühe Mit-

telalter gereist und haben uns auf die spannende Suche 

gemacht. Durch Teamwork, Genauigkeit, Geduld und gute 

Kommunikation fanden wir die Karte und konnten sie zu-

rückbringen. Mondsee gerettet!

Frühling 2023

Trotz des kühleren Wetters, dass nicht immer ganz mitge-

spielt hat, konnten wir in den vergangenen Wochen end-

lich kleinere Aktionen im Freien anbieten. Beispielswei-

se durften die Jugendlichen Skate- und Longboards bei 

uns ausprobieren und damit ihre Geschicklichkeit unter 

Beweis stellen. Immer wieder werden auch Bälle, Feder-

ballschläger und ähnliches gerne bei uns ausgeliehen um 

auch Outdoor aktiv zu werden. So wie Alle, hoffen natür-

lich auch wir auf etwas wärmeres Wetter in den kom-

menden Monaten, um auch weiterhin Angebote im Freien 

umzusetzen zu können. 

Ausblick in den Sommer

Das Jugendzentrum Lengau macht, wie jedes Jahr, auch 

heuer eine dreiwöchige Sommerpause.

Wir haben daher vom 1. bis 22. Juli geschlossen. Am 23. 

Juli starten wir mit hoffentlich schönem Sommerwetter 

wieder mit den üblichen Öffnungszeiten jeweils am Mitt-

woch und Donnerstag in unseren gewohnten Alltag.

Zudem beteiligen wir uns Anfang September auch am 

Sommerprogramm der Gemeinde. An zwei Tagen der letz-

ten Ferienwoche gibt es bei uns daher das „Open JUZ“. Alle 

Kinder ab 8 Jahren können uns an diesen Tagen besuchen 

und das JUZ kennenlernen. Am 6. und 7. September bieten 

wir jeweils ab 14 Uhr unterschiedliche Spiele, einen Krea-

tivworkshop und auch wieder Aktivitäten im Freien an.

						         n

JUZ.Lengau

@JUZ.Lengau

www.spektrum.at



Unser Herr Direktor, OSR Wolfgang Schwaiger, geht in 
Pension. In all den Jahren war er stets bemüht, Gutes 
für diese Schule zu tun, war immer für Vorschläge of-
fen und hat versucht unsere Ideen so gut wie möglich 
umzusetzen. Wir haben ihn interviewt und vieles über 
seine Karriere erfahren.  

Wie lange sind Sie schon Direktor an der Mittelschule 

Friedburg? Seit genau 15 Jahren.

Freuen Sie sich auf Ihre Pension?

Ja, mittlerweile schon. Je näher sie rückt, desto mehr 

freue ich mich. Ich habe lange damit gehadert, ob ich 

den Schritt jetzt schon machen soll, denn theoretisch 

könnte ich noch zwei Jahre länger bleiben. Doch nach 

der anstrengenden Covid-Zeit ist meine Energie ist 

ziemlich erschöpft und es muss frischer Wind her.

Können Sie sich an ein besonderes Highlight in Ihrer 

gesamten Berufszeit erinnern?

Ja, an viele. Eines der größten Highlights war die Schul-

partnerschaft mit einer italienischen Schule. In Scarlino, 

das liegt im Süden der Toskana, hatten wir eine Schul-

partnerschaft mit mehreren Klassen. Wir haben sie be-

sucht und diese Schule hat uns besucht. Verständigt 

haben uns auf Englisch. Das war eine großartige Sache.

Oder die vielen London- Reisen, die ich mit den 4. Klas-

sen privat gemacht habe. Immer wenn ich eine Klasse 

4 Jahre in Englisch unterrichtet hatte, bin ich mit ihnen 

zum Abschluss in den Ferien für eine Woche nach Lon-

don gereist. Das habe ich insgesamt neun Mal gemacht, 

also mit 9 Klassen. Das waren großartige Fahrten. 

Waren Sie lieber Lehrer oder Direktor?

Im Nachhinein gesehen war ich lieber Lehrer. Im Jahr 

2008, als ich mich beworben habe, wusste ich, es wird 

ein völlig anderer Beruf mit völlig anderen Aufgaben. 

Ich komme ganz selten zum Unterrichten, nur wenn ich 

suppliere. Ich habe eigentlich nur noch mit Erwachse-

nen zu tun und nicht mehr mit Jugendlichen und Kin-

dern. Das war ein schwerer Schritt für mich, aber ich 

habe das spannend gefunden und habe das auch ger-

ne gemacht, für 15 Jahre. Aber wenn ich die 25 Jahre 

als Lehrer und die 15 Jahre als Schulleiter vergleiche, 

war das direkte Arbeiten mit Kindern und Jugendlichen 

noch schöner für mich.

Was ist ihr Lieblingsfach?

Musik. Ich bin Chorleiter und singe sehr gerne. Viel-

leicht nicht besonders schön, aber auf alle Fälle gern 

und ich habe eine große Freude mit Musik. 

Wollten Sie als Kind auch schon Lehrer/Direktor werden?

Ja, ich habe das Gymnasium in Steyr besucht und habe 

mir dort auch schon während meiner Schulzeit vorge-

stellt einmal Direktor zu werden.

Haben Sie schon Pläne für Ihre Pension?

Ja natürlich. Also ich würde gerne in Zeiten in den Urlaub 

fahren, wenn gerade keine Ferien sind - in der Vorsaison 

und Nachsaison - denn das hat bis jetzt, als Lehrer, nicht 

funktioniert. Daher freue ich mich, dass ich in Zukunft 

im Herbst oder Frühling verreisen kann. Außerdem habe 

ich vor, mich bei verschiedenen Vereinen zu engagieren. 

Untätig werde ich auf jeden Fall nicht bleiben.

Lieber Herr Direktor Schwaiger! 

Wir wollen uns bei Ihnen bedanken, für all die Jahre, 

in denen Sie unsere Schule, sowohl als Direktor, 

als auch als Lehrer bereichert haben. 

Wir wünschen Ihnen im Namen aller 

Schülerinnen und Schüler von Herzen alles

Gute für Ihren neuen Lebensabschnitt. 

(Elisabeth 3c, Larissa 3b)

n
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Eine Ära geht zu Ende
Nach über 40 Jahren an der Schule, endlich der wohlverdiente Ruhestand.

Direktor Wolfgang Schwaiger
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Brand einer Lagerhalle 

Am Freitag, dem 31.03.2023 um 18.59 Uhr wurde die Feuerwehr 

Lengau zu einem Brandmeldealarm gerufen. Beim Eintreffen wurde 

dem Einsatzleiter mitgeteilt, dass neben den eingeschlossenen Ju-

gendlichen auch unzählige Kanister mit gefährlichen Stoffen gelagert 

sind. Zur Unterstützung wurde sofort die Alarmstufe 1 der Gemein-

defeuerwehren sowie das ATEM Munderfing und die EFU Abschnitt 

Mattighofen nachalarmiert. Zum Glück alles nur Übungsannahme. 

Bei der Übung waren 7 Feuerwehren mit insgesamt 16 Fahrzeugen und 107 Feuerwehrleuten sowie 12 

Jugendliche beteiligt. Nach ca. 2 Stunden waren alle Kinder und Kanister mit den gefährlichen Stoffen in 

Sicherheit.

Bericht und Foto: FF Lengau
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GE SUNDHEIT

Yoga mit Pari Sophie

Gesundheitspraxis Sandra Stalder
Meine Angebote

-Heilmassage

-Manuelle Lymphdrainage- auch mobil

-Ganzheitlich, therapeutische Frauenheilmethode

NEU ab Juli 2023:

-Lomi Lomi Nui (nach Aunty Margaret Machado) 

Baierbergstraße 4 | 5211 Friedburg | 0664/1154030 

www.gesundheitspraxis-friedburg.at                                     	
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Wann? 	Mittwochs, 18:30-20:00 Uhr

Wo? 	 Seminarraum des Jägerwirts (3.Stock)

Wie?     Ich unterrichte eine Mischung aus Vinyasa, Hat-

ha, Yin und Yogatherapie, die Balance aus  rasch fließen-

den Sequenzen, genauer Ausrichtung und entspannenden 

Haltungen. Das wöchentliche Thema wird jeweils durch 

ätherische Öle, Edelsteine und mentalen Übungen unter-

stützt. Der Aspekt der Yogaphilosophie ist etwas, das ich 

unbedingt weitergeben möchte.

Kosten? 16€ pro Einheit

Anmeldungen? E-Mail an: yoga@parisophie.com

Mehr zu meiner Person, meinem Yoga und meinem  

Leben unter: www.parisophie.com 	 	 	

	 	 	     	 	   n
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Um die vielfältigen Aufgaben im Bereich 
Rettungsdienst auch in Zukunft bewältigen 
zu können suchen wir Menschen die nicht 
wegschauen und ein Stück Ihrer Freizeit als 
RettungssanitäterIn bei uns einsetzen wollen.
Ein umfangreiches, spannendes aber auch 
schönes Hobby wartet auf Dich! 

Wer sich gern sozial engagiert, Freude daran 
hat anderen zu helfen und eine neue Heraus-
forderung sucht ist bei uns genau richtig! 
Denn es startet der Ausbildung zum Ret-
tungssanitäter ab 25. September 2023 an 
jeder Rot Kreuz Dienststelle!

Ausbildung zum 
Rettungssanitäter



VEREINE

Am Sonntag, den 12. März 2023 versammelten sich 49 

Gardisten, 3 Marketenderinnen, die Fahnenmutter und 

Fahnenpatin, sowie die Ehrenmitglieder im Vereinshaus in 

Friedburg, um die alljährliche Jahreshauptversammlung 

abzuhalten. Neben den geladenen Obleuten der örtlichen 

Vereine waren Vertreter der ortsansässigen Banken und 

Bürgermeister Erich Rippl anwesend. 

Nach Ablauf der 4-jährigen Funktionsperiode erfolgte sta-

tutenmäßig die Wahl über die Zusammensetzung des neuen 

Vereinsvorstandes. So wurde der bisherige Obmann Haupt-

mann Markus Scheinast in seiner Funktion für die nächsten 

4 Jahre einstimmig bestätigt sowie Korporal Roland Lugs-

tein als Schriftführer und Gefreiter Alois Hauser-Sporn 

als Kassier. Anschließend überreichte Bgm. Erich Rippl 

die Urkunden an die beförderten und ausgezeichneten 

Kameraden. Der Höhepunkt dieser Ehrungen war die 

Überreichung des Gardedienstzeichens in Gold an Ober-

leutnant Franz Hattinger für seine 65-jährige Mitglied-

schaft bei der Bürgergarde Friedburg. Mit einem ge-

meinsamen Mittagessen in kameradschaftlicher Runde 

ließ man die Jahreshauptversammlung ausklingen.  	

	    

	 	 	 	 	 	    n

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen beim Bürgerkorps Friedburg
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Am Sonntag, dem 30. April 2023 durfte die Landjugend 

Lengau gemeinsam mit der Ortsbauernschaft Lengau ih-

ren ersten Maibaum aufstellen.  Unser Maibaum steht, und 

wir blicken auf ein gelungenes Fest zurück. Nach all den 

Vorbereitungen kamen am Sonntag ab 10:30 Uhr die ers-

ten Gäste zum Gasthaus Ledl in Teichstätt. Das Wetter war 

traumhaft schön und somit kamen zahlreiche Besucher, 

die bis in die späten Abendstunden blieben. Die Wo-

che davor begannen wir fleißig die Kränze für unseren 

Baum zu binden, sowie unseren Maibaum zu schleifen. 

Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, die dieses Fest 

möglich gemacht haben und uns so zahlreich unter-

stützt haben. Bei den großzügigen Spenden und natür-

lich auch bei allen Besuchern unseres Frühschoppens, 

die mit uns gefeiert haben.

	 	 	 	 	 	    n

Maibaum Aufstellen

Bericht und Fotos: Landjugend Lengau
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Auch heuer hat sich beim Kameradschaftsbund Friedburg-
Lengau schon einiges ereignet. Am 18.03.2023 fand die 
Jahreshauptversammlung im Gasthof LEDL statt. Hierbei 
wurde in Anwesenheit von Bürgermeister Erich RIPPL und 
Bezirksobmann Michael KENDLBACHER der Vereinsvor-
stand neu gewählt. 

Bis auf eine Position blieb alles gleich. Der langjährige 

Schriftführer Rudolf ATZENSBERGER wurde durch Florian 

WEISSENBÖCK abgelöst. Hierzu sei die langjährige und 

verlässliche Tätigkeit von „Rudi“ erwähnt. Alle Kameraden 

und der Obmann Franz STANDL danken für seine langjäh-

rigen Dienste. Natürlich bleibt er als ordentliches Mitglied 

erhalten. Nach Auszeichnungen für die langedienten Mit-

glieder, begann der kameradschaftliche und gemütliche 

Teil. 

Am 1. Mai nahmen wir an der Friedenswallfahrt in MARIA 

SCHMOLLN teil. Es nahmen an dieser Veranstaltung 19 Grup-

pen aus dem Bezirk Braunau teil. Unter den Festgästen war 

auch der Präsiden des österreichischen Kameradschafts-

bundes, Ludwig Pieringer. Unser Kamerad, Bezirksdiakon 

Martin MUIGG zelebrierte würdig das Totengedenken. Alle 

Ansprachen hoben die Kameradschaft für ein friedliches 

Miteinander hervor.

Schließlich folgte am 19. Mai noch die Heimkehrer-Maian-

dacht beim SPARRER. Die Andacht wurde von Martin MU-

IGG gehalten und regte zum Inne-Halten an. Jeder in der 

Gemeinde ist herzlich eingeladen sich bei uns einzufinden. 

Jeden ersten Mittwoch im Monat findet beim LEDL in 

TEICHSTÄTT der Kameradschaftsstammtisch statt. Wer In-

teresse hat, ist herzlich willkommen. Schließen möchte ich 

mit einem Satz unseres Kameraden Rudi ATZENSBERGER. 

„Kameradschaft dient der Gesellschaft, in den Familien, in 

unserem Umfeld, in der Gemeinde und überall dort, wo wir 

uns bewegen!“

Mit kameradschaftlichen Grüßen
WEISSENBÖCK Florian, Schriftführer

	 	 	 	 	 	    n

Kameradschaftsbund Friedburg-Lengau 
Bericht Jänner bis Mai

SV Lengau
Die Kinder und ihre Vorturner*innen vom Kinderturnen und 

Bouldern haben sich bereits in die Sommerpause verabschiedet. 

Weiter geht es dann wieder im Herbst. Ein besonderer Dank gilt 

den Vorturner*innen die diese wichtige und verantwortungsvolle 

Aufgabe im Verein übernehmen. 

Für sportbegeisterte Kids ab 8 Jahren gibt es die Möglichkeit 

am wöchentlichen Kinderlauftreff, Samstag von 9 bis 10 Uhr, 

teilzunehmen. Treffpunkt ist die Leopold Schachinger Turnhalle 

in Lengau. 
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Manchmal muss es schnell gehen! Da hat sich unsere 
WhatsApp-Gruppe schon öfter gut bewährt. Wie erst un-
längst, als Norberts Tochter mitten im Unterricht erkrank-
te. Die Eltern sind beide in der Arbeit und die Großeltern 
leben in Ungarn.

Norbert ist im Verein kein Unbekannter, auch wenn er 

selten zu unseren monatlichen Treffen kommen kann. Er 

gehört zu den viel gefragten Salzburger Busfahrern. Meis-

tens hat Norbert am Vormittag frei und gibt in dieser Zeit 

unseren Mitgliedern Hilfe. Schön, dass sein Hilferuf bin-

nen einer Minute gehört und positiv erledigt wurde! Danke 

Anna und Rudi, ihr habt super reagiert!

Immer mehr Familien ziehen von der Stadt aufs Land und 

haben in Notfällen keine helfenden Großeltern oder Freun-

de in ihrer nächsten Umgebung. Eine Mitgliedschaft in der 

Zeitbank, in der viele Mitglieder Nachbarschaftshilfe an-

bieten, ist eine gute Möglichkeit, für benötigte Hilfe vorzu-

sorgen oder auch zu zeigen, dass man selber Hilfe geben 

kann. 

Beim Start erhält man ein Guthaben von 5 Stunden, so-

dass jedes Mitglied ab Beginn gut abgesichert ist.  Besucht 

unseren Infostand beim Fest der Vereine, am 12. August 

und erkundigt euch über die unzähligen Möglichkeiten, bei 

denen wir im Alltag unterstützen können. Spezielle Hilfe-

leistungen für Eltern und deren Kinder sind auch dabei. 

Hilfreiche Hinweise findet ihr auch auf unserer Homepage. 

https://www.zeitbank-altjung.at 

Eine gute Zeit wünscht euch die Obfrau der Zeitbank
Siegrid Pammer 		             			                n

Zeitbank mit Alt und Jung!  

Gemeindemeisterschaft der Stockschützen
24.3.- 31.3.2023 

Sieger Herren:					      Sieger Damen:
1. Naturfreunde Schneegattern              	  1. FF Friedburg
2. Männergesangsverein Friedburg       	  2. Trafik Scheinast  
3. ASKÖ KSC Schneegattern                	  3. Gitarren Stammtisch         
4. Stammtisch Wirtin				     4. Naturfreunde Schneegattern
5. Firma Mafi

                                
                        
              

1. Platz Naturfreunde Schneegattern   1. Platz FF Friedburg   



Nach 15-jähriger Obmann Tätigkeit zieht sich Helmut Ma-
yer in die Stellvertreterfunktion zurück und steht dem neu 
gewählten Obmann Gerhard Kraus noch mit Rat und Tat 
zur Seite. Vielen Dank an dieser Stelle für den jahrelangen 
Einsatz! 

Wir sind ein Verein der stark mit der Natur, dem Umwelt-

schutz und dem Sport verbunden ist und durch unser Pro-

gramm unseren Mitgliedern das ganze Jahr über sportli-

che und gesellige Aktivitäten bietet. Die NATURFREUNDE 

Schneegattern gibt es seit 1975 und entstanden durch 

eine Abspaltung von der Ortsgruppe Mattighofen unter 

der Leitung von Franz Sternbauer. Im Jahre 1978 (Ob-

mann Franz Haslinger) mietete der Verein das heutige 

„Naturfreundehaus“ von den Bundesforsten und sanierte 

es 1990, in unzähligen und freiwilligen Arbeitsstunden, 

zu einem gemütlichen Vereinshaus. Auch eine Sauna wur-

de eingebaut, und die regelmäßigen Saunagänge der Mit-

glieder, unter der jahrelangen Leitung von Franz Bauer, 

sind ein wichtiger Bestandteil des Vereinslebens.

Der Verein bietet seinen Mitgliedern verschiedenste Wan-

derung in den Bergen und im Kobernaußerwald, schöne 

Radtouren, sichere Skitouren und ein entspanntes Schnee-

schuhwandern. Die Touren werden immer von einem er-

fahrenen Wanderführer oder Vorstandsmitglied beglei-

tet. Auch für die geselligen Aktivitäten ist durch unseren 

Frühschoppen (30.07.23), durch die Wintersonnwendfeuer 

(21.12.23) und durch den Stammtisch, der jeden 2. Mitt-

woch im Monat stattfindet und bei dem Alle (auch Nicht-

mitglieder) herzlich willkommen sind gesorgt. Gut ange-

nommen wird auch unsere Langlaufloipe, die wir bei guter 

Schneelage im Weißenbachtal und bis zur Gemeindegrenze 

spuren.

Auch für unsere Kleinen ab 6 Jahren bieten wir einmal in 

Monat verschiedene Aktivitäten unter Aufsicht (z.B. 19.6.23 

Fahrrad-Parcours, 17.7. Wasserspaß/Wasserschlacht).

Unser Jahresprogramm ist online: http://schneegattern.

naturfreunde.at 

Nächsten Termine: Jeder ist willkommen!

- 28.06.2023 Schoberstein am Attersee

- 02.07.2023 Loser in Altaussee

- 17.07.2023 Wasserspaß/Wasserschlacht 

   (beim Naturfreundehaus, ab 6 Jahren)

- 19.07.2023 Radtour ins Müllner Bräu

Wenn ihr mehr wissen wollt, dann meldet euch bei: Bir-

git Kraus Tel. 0664/5222943 oder b.kraus@hansel.co.at

Obmann Gerhard Kraus

	 	 	 	 	 	    n
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Die NATURFREUNDE Schneegattern 
mit dem teils neu gewählten Vorstand stellen sich vor:
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Unsere Nachwuchsmannschaften haben sich in den Win-
termonaten intensiv in der Halle auf die Frühjahrssaison 
2023 vorbereitet. Krönender Abschluss dieser Vorbe-
reitung war der Palfinger Hallencup des SV Friedburg in 
Straßwalchen. Bei diesem 2-tägigen Turnier zeigten alle Al-
tersklassen, dass sich das harte Training unsere Mädchen & 
Jungs bezahlt macht.

Alle Mannschaften belegten Top Platzierungen und die U12 

konnte den Turniersieg nach Friedburg holen. Auf dem Ra-

sen legen unser Nachwuchskicker auch einen sehr guten 

Auftritt hin.  In den Turnierformen der U7-U10 Mannschaf-

ten können laufend Turniersiege gefeiert werden. Alle Heim-

turniere konnten die Mannschaften für sich entscheiden. 

Die laufenden Meisterschaften der U11-U14 Mannschaften 

verlaufen höchst zufriedenstellend. Mehrere Mannschaften 

sind auf dem besten Weg den Meistertitel einzuheimsen.  

Herzliche Gratulation an den Trainerstab, der die Kinder & 

Jugendlichen mit ihrem Fachwissen und jeder Menge Moti-

vation an die Kunst der Ballbeherrschung heranführt.

Auch International kann sich der SV Lugstein Cabs Friedburg 

sehen lassen. Unsere U13 Mannschaft feierte sein Debüt auf 

der Internationalen Bühne. Dank der Initiative unseres Co 

Trainer Nicola Rago konnte die U13 Mannschaft am YES Cup 

in Mailand teilnehmen.  Ein Turnier an dem 16 Nationen aus 

Europa, Afrika & Amerika vertreten waren.  Mit einer beacht-

lichen Leistung konnte der 5. Platz erreicht werden.

Dieser Ausflug war nicht nur sportlich ein voller Erfolg, 

auch das Rahmenprogramm war ein großartiges Erlebnis 

für die Spieler und mitgereisten Fans.  Aktivitäten wie die 

große Eröffnungsfeier, der Besuch des San-Siro-Stadions 

beim Spiel des AC Milan und der Flaggenparade am Mai-

länder Dom waren nur ein Teil des Programms.

Angespornt durch die Erzählungen der angetretenen Mann-

schaft, möchten die nächsten Altersklassen nächstes Jahr 

auch an diesem Turnier teilnehmen. Vereinsübergreifende 

Karrieresprünge Dass sich die Arbeit der Trainer und der 

Trainingseifer der Kinder bezahlt macht zeigt sich auch Ver-

einsübergreifend.  Heuer können sich 8 Spielern der U10 

über die Einladung zum Sichtungstermin für das LAZ freuen.  

Wir wünschen viel Erfolg!

Die Akademien des SV Ried und FC Red Bull Salzburg haben 

schon bei einigen unserer Spieler angeklopft. So haben be-

reits die ersten den Sprung in den Kader des SV Ried AKA 

U15 geschafft. Einfach TOP! Und wer weiß?  Mit etwas Glück 

sehen wir in ein paar Jahren ein Nachwuchstalent in der OÖ-

Liga oder Bundesliga. Aussichten für das 2 Halbjahr. Der 

Neubau des Nachwuchscorners geht in die finale Phase. 

Schon seit ein paar Wochen kann der Corner als Ausschank 

bei Nachwuchsspielen genutzt werden. Die Küche wurde 

fertig gestellt und es fehlt nur mehr die Inneneinrichtung 

und Dekoration. Herzliche Gratulation zu diesem wunder-

baren Projekt des Nachwuchses. 

Bereits zum 4. Mal wird zum Ferienbeginn das 3-tägige Fried-

burger Fußball Camp auf unserer Sportanlage stattfinden. Von 

07.-09. Juli werden rund 70 Kinder ein spannendes und lus-

tiges Trainingswochenende erleben.  Betreut werden sie von 

einem 10-köpfigen Trainerteam. Wir würden uns sehr freuen, 

wenn ihr uns beim Sommercamp besucht und unseren Nach-

wuchs bei den Trainingseinheiten anfeuert.

Wir suchen neue Talente

Wenn auch du deine sportliche Karriere beim SV Friedburg 

als Spieler oder Trainer starten möchtest, melde dich bei 

unseren Nachwuchsleitern oder Trainern.

Nachwuchsleiter:

Dominik Rippl		  0664 88 87 87 81	

Simone Feneberg	 0664 12 50 209

Christian Klein		  0680 40 21 780

Nachwuchstrainer:

U7 	 Sebastian Velagic	 U9 	 Benjamin Kaser

U10 	 Alois Schindecker	 U11 	 Ludovic Soufflet

U13 	 Dominik Rippl

Kontaktdaten auf: https://vereine.oefb.at/SvLugsteinCabs-

Friedburg/Nachwuchs.html		   	    n

Der SV Lugstein Cabs Friedburg  
auf dem Weg zur Talentschmiede!

© SV Lugstein Cabs Friedburg
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Wie schon seit 2015 jedes 
Jahr, hat unsere Gruppe 
„Kröten retten“ heuer wie-
der im Zeitraum zwischen 
10. März und 21. April die 
Krötenwanderung in unse-
rem Gemeindegebiet unter-
stützt, indem sie verlässlich 
jeden Tag die wandernden 
Kröten sicher über die Stra-

ßen in ihr Laichgewässer getragen hat. Besonders freut uns, 
dass auch die Kindergartenkinder mit ihren BetreuerInnen wie-
der eifrig dabei waren.

Besonders positiv stimmt uns auch, dass die Zahl der wan-

dernden Tiere sich gegenüber letztes Jahr von 1302 auf 

2577 beinahe verdoppelt hat. Das sind so viele wie seit 

2018 nicht mehr und gibt Hoffnung! Dieses Jahr waren 

unter den vielen Kröten auch ein nicht zu vernachlässigen-

der Anteil von Fröschen, die wir auch sicher in den Teich 

gebracht haben. Leider müssen wir aber schon das 2. Jahr 

in Folge feststellen, dass die Kaulquappen beinahe unsicht-

bar sind und wahrscheinlich kaum Jungkröten entstehen.

Die Ursache ist bis jetzt unklar. Wir vermuten, dass bei 

Hochwasser (letztes Jahr und heuer) die Kaulquappen ins 

Überlaufbecken geschwemmt werden und dort möglicher-

weise vertrocknen.

Mitglieder unserer Gruppe beobachten beinahe jeden Tag 

die Entwicklung und wir werden, wie schon letztes Jahr, 

zusammen mit einem Biologen versuchen, die Jungkrö-

tenpopulation zu überwachen. Die Arbeit der Gruppe be-

schränkt sich schon längst nicht mehr nur auf das reine 

Retten der Kröten bei ihrer Wanderung zum Laichgewäs-

ser. Nein, wir beobachten auch das ganze Jahr über die 

Tierwelt im Umkreis des Überlaufbeckens und des Teiches. 

So konnten wir immer wieder verschiedenste Arten von 

Schlangen wie die Schlingnatter, die Ringelnatter sowie 

auch Molche und Echsen beobachten. Im Zuge der Agenda 21 

sind wir auch immer wieder auf Informationsveranstaltungen 

und Vorträgen, um auf dem Laufenden zu bleiben. Informatio-

nen über die Aktionen der Gruppe „Kröten - Amphibien und 

mehr“ kann man in der Homepage https://kroetelengau.jim-

dofree.com finden.

						          n

KRÖTEN - 
AMPHIBIEN UND MEHR
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Säuberungsaktion
der Gemeinde Lengau: „Hui statt Pfui“
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Viele Vereine aus der Gemeinde Lengau, Feuerwehren sowie die Schulen haben 
im März an der Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“ teilgenommen und Müll 
an den Straßen- und Waldrändern, sowie Bachböschungen gesammelt. 

Ein herzliches Dankeschön an die vielen freiwilligen SammlerInnen. 

Ebenfalls ein Dankeschön an die Verwaltung des Gemeindeamtes und an die 

Mitglieder des Umweltausschusses, welche die Aktion organisiert haben. 

Bürgermeister Erich Rippl und der Obmann des Umweltausschusses Oliver Wähner freuen sich über die große Teilnahme 

an der Aktion und hoffen, dass auch nächstes Jahr die Beteiligung wieder so hoch ist.

n
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Ein besonders seltener und interessanter Fund war für die Kinder der 2a und 2b der VS Lengau ein Flusskrebs, 
den sie gerettet haben.
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Derzeit kursieren in der Bevölkerung die haarsträubends-
ten Gerüchte und Vermutungen und daher wollen wir das 
Thema genauer beleuchten. Im Jahr 2022 ergab die Rest-
müllanalyse ein Müllaufkommen von 110 Kilogramm pro 
Person und Jahr. Das beinhaltete ein Aufkommen von rund 
20 Kilogramm Verpackungsmaterial, das jetzt im „Gelben 
Sack“ landet, der kostenlos abgeholt wird. Die Abholung 
erfolgt monatlich zu den, im BGM-Info, angegebenen Ter-
minen. Es ist ein Irrglaube, wie einige meinen, dass das 
gesammelte Verpackungsmaterial nicht sauber sein muss.

Es entspricht auch nicht der Tatsache, dass man verpflich-

tet ist, die Verpackungsmaterialien wie Plastik, Dosen, 

Flaschen oder Milchpackungen nur mehr im gelben Sack 

zu entsorgen. Es steht jedem frei, diese Materialien auch 

weiterhin im ASZ (Altstoffsammelzentrum) abzugeben. 

Dort werden nach wie vor weiterhin alle Kunststoffver-

packungen und Metallverpackungen getrennt gesammelt 

und einer ökologischen Verwertung zugeführt. Denn die 

genaue Trennung von Kunststoffen ermöglicht eine beson-

ders hohe Recyclingquote und bringt auch Erlöse, die sich 

wiederum positiv auf Ihre Abfallgebühren auswirken. 

Das Gerücht, dass durch die Einführung des gelben Sackes 

im ASZ Arbeitsplätze verloren gehen und Mitarbeiter ge-

kündigt werden, gehört ebenfalls ins Reich der Märchen. 

Sollte in den nächsten Jahren eine Personalreduzierung 

sinnvoll erscheinen, so erfolgt diese ausschließlich durch 

„natürliche Abgänge“ (Pensionen). Bei der Mülltrennung ist 

aber generell noch viel Potential vorhanden. Es sind lei-

der immer noch vermeidbare rund 7 Prozent Papier bzw. 

Karton, 4 Prozent Glas und rund 13 Prozent Lebensmittel, 

die über den Bioabfall entsorgt werden müssten, im Rest-

müll vorhanden. Die weitverbreitete Meinung, dass die 

Müllgebühr lediglich die Entsorgung des Restmülls betrifft, 

stimmt ebenfalls nicht. Denn sie umfasst unter anderem 

auch die Betreibung des ASZ und die fachgerechte Entsor-

gung von Sperrmüll und Problemstoffen.Bei der Umstel-

lung der Entsorgung (vom ASZ zum gelben Sack) geht es 

in erster Linie wieder einmal ums liebe Geld. Die Betrei-

ber von Sortieranlagen sind interessiert an einer möglichst 

guten Auslastung und lassen sich die Sortierung natürlich 

auch bezahlen. 

Die Transporteure wollen viele Lkw-Kilometer lukrieren, 

die auch bezahlt werden müssen. Somit wandern die Er-

löse von den Gemeinden (Altstoffsammelzentren) zur Pri-

vatwirtschaft. Bezahlen werden das die Bürger in Form 

höherer Abfallgebühren, weil die Kommunen schlussend-

lich fast nur mehr für den Rest, für den es keine Erlöse gibt, 

zuständig sind. Es liegt an jedem Einzelnen von uns, dem 

entgegenzuwirken, indem wir genau darauf achten und 

nur mehr das Allernotwendigste in den Restmüll werfen 

und so die Entsorgungskosten niedrig halten. 

Was geschieht eigentlich mit dem Inhalt des gelben Sackes?  

Die gesamte Menge an gesammelten Leichtverpackungen 

kommt zur Verwertungsanlage der Firma Saubermacher. 

Am Anfang der dortigen Sortieranlage steht ein Sacköff-

ner, welcher die Gelben Säcke aufreißt. Danach müssen die 

Störstoffe, die rund ein Fünftel des Materials ausmachen, 
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Neues aus dem Umweltreferat
Der gelbe Sack zwischen Mythos und Wahrheit
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Weiterer Meilenstein zum Thema 
Breitbandausbau der Gemeinde Lengau
Nach vielen Gesprächen mit allen Anbietern konnte im Umweltausschuss zum Thema 

Breitbandausbau in der Gemeinde Lengau, endlich ein Antrag zur Empfehlung an den 

Gemeinderat abgegeben werden. 

Der Umweltausschuss empfiehlt dem Gemeinde-

rat seine Zustimmung und Unterstützung zum ge-

planten flächendeckende Breitbandausbau durch 

die Firma A1, einschließlich der Nutzung vorhan-

dener und noch geplanter Leitungen der Firma 

Rauter zur gemeinschaftlichen Nutzung, zuzustim-

men und ggf. mit öffentlichen Informationsveran-

staltungen zu unterstützen. Nach der Zustimmung 

durch den Gemeinderat werden wir gerne laufend 

über die Projektentwicklung, auf der Gemeinde 

Homepage und bgminfo, informieren.

Oliver Wähner
Obmann Umweltausschuss

heraussortiert werden. Im nächsten Schritt wird das Fein-

material mit Hilfe von Trommelsieben und Kreisschwing-

sieben herausgeholt. Ein Windsichter und ein Eisenab-

scheider sorgen dafür, dass noch die letzten Störstoffe 

entfernt werden. Das verbleibende Material wird durch 

händische Sicht-Sortierung und automatische Infrarotsen-

soren in unterschiedlich sortenreines Verpackungsmaterial 

getrennt. Dieses wird zu Ballen gepresst und je nach Art an 

unterschiedliche Firmen weitergegeben. 

Rund die Hälfte der Ballen ist soweit sortenrein, dass sie 

stofflich weiterverarbeitet werden können. Aus alten PET-

Flaschen werden beispielsweise wieder neue hergestellt, 

aus anderen Verpackungsabfällen entstehen Fasern für 

Fleecepullover oder es werden Mülltonnen daraus gegos-

sen. Die verbleibende Hälfte wird energetisch, größtenteils 

als Ersatzbrennstoff (beispielsweise in Zementwerken), 

verwertet. Auf dem Weg von der Abfall- zur Kreislauf-

wirtschaft wird es immer wichtiger, Abfälle als Rohstoffe 

wahrzunehmen und als solche zu behandeln. Leisten Sie 

Ihren Beitrag, indem Sie die angebotenen Entsorgungs-

möglichkeiten (ASZ oder Gelber Sack) wahrnehmen!

Umweltreferent Fritz Moser 

n
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Aus der Geschichte Schneegatterns                           
1935 schreibt Johann Weißengruber, Pfarrer von Schnee-
gattern, im Juliheft der Zeitung „Heimatland“: Die erste ge-
schichtliche Besiedlung, die uns aus der Umgebung bekannt 
ist, geschah zur Römerzeit.

Neben anderen Römerstraßen soll auch von Straßwalchen 

eine Straße über Schneegattern durch den Kobernaußer-

wald geführt haben. Überreste dieser Straße sollen beim 

großen Hochwasser im Jahre 1897 zutage getreten sein.

Die zweite große Besiedlung geschah durch die Bayern um das 

Jahr 508. Zu dieser Zeit war fast alles noch Wildland. Darauf 

weisen alle Ortschaftsnamen in und um Schneegattern hin.                                                                                                                                  

Moos = sumpfiges Land, Greanwalt von grün = Kren-

wald, Schachen = einzeln stehengebliebener Wald,                                                                                          

Hecken von Hag = kleines Gehölz mit Dornen- und He-

ckenbewuchs,  Harlacken = Harlochen (loche = ein dem 

religiösen Kult geweihter Hochwald),  Rodungsnamen sind 

Riedltal, Haselroith, Breinröd, Schwandt (swentan – mittel-

hochdeutsch – die Bäume werden angehauen, abgeschält, 

sterben ab und werden verbrannt oder weggeschafft), 

Edt = Lichte Waldöde.Baierberg deutet auf Bayern.  In 

dieser Zeit ist vielleicht auch die erste Siedlung Weißen-

bach entstanden. Die letzte Besiedlung geschah durch die 

Slawen im 8. bis zum 12. Jahrhundert. Die Kultivierung 

unserer Gegend begann unter Kaiser Heinrich II., der im 

Jahre 1007 den Kobernaußerwald dem Bistum Bamberg 

schenkte. Bamberg besaß schon früher Besitztümer in der 

Steiermark und Kärnten.

Von dort rief man Forstarbeiter zur Lichtung der Wälder, 

die sich an Ort und Stelle niederließen.Ihre Siedlungs-

art war hauptsächlich Waldkultur. In losen Gruppen oder 

in zerstreuten Einzelniederlassungen siedelten sie sich 

in den Tälern, auf Waldblößen oder Waldrändern an.                                                                                                                                              

Diese Siedler waren stellenweise in der Mehrheit und es 

kam zu nationalen Scheidungen: Die Namen der Ortschaf-

ten Baierberg, außerhalb Schneegatterns, Baiereck in St. 

Johann am Wald dokumentieren die damalige Verteilung 

der Volksgruppen. Nur noch einzelne Orte im Gebiet von 

Schneegattern weisen auf wendische Besiedlung hin. Wie-

nerhöhe = Windenhöhe, Wienerweg = Windenweg, ein von 

windischen Holzarbeitern angelegter Weg, Winterleiten = 

Windenleiten. 1363 wird der Ort erstmals urkundlich ge-

nannt. 1791 entstand die erste Glashütte Schneegatterns. 

Der Name des heutigen Ortsteiles „Alte Hütte“ weist auf 

den ehemaligen Standort hin. 			            n

Quellennachweis: 

Heimatland Juliheft 1935 – Artikel von Pfarrer 

Johann Weißengruber Bild:https://chronik2.jerischke.eu/

Fortsetzung 
folgt

Sprechtag der 
Pensionsversicherungsanstalt
Bitte um Anmeldung bei:	
Erika Pendelin 
Tel.  0664/3855510
07746/2596  | e.pendelin@aon.at

TERMIN: Do, 14.09.2023

ORT:	 Gemeindeamt (1.Stock)
	 Salzbuger Straße 9
	 5211 Friedburg

ASKÖ KSC SCHNEEGATTERN 
UNTER NEUER FÜHRUNG

Bei der am 1.Mai abgehaltenen JHV mit Neuwahlen stellte der 

bisherige Obmann Christian Mak nach 14 Jahren sein Amt zur 

Verfügung. Neuer Vereinsobmann ist sein bisheriger Stellver-

treter Anton Gaisbauer aus Ried im Innkreis, seine beiden Stv. 

sind Markus Eichler und Wolfgang Wrabel aus Schneegattern. 

Alle Funktionäre wurden von der Mitgliederversammlung ein-

stimmig gewählt.  
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 August 2023 September 2023

V E R A N S T A L T U N G E N

n Sa. 05.  August
Feuerwehrhaussegnung der 

FF Utzweih-Igelsberg

18:00 Uhr

Ort: Feuerwehrhaus in Utzweih

n So. 06.  August
Frühschoppen der 

FF Utzweih-Igelsberg

10:00 - 16:00 Uhr

Ort: Feuerwehrhaus in Utzweih

n Mi. 09. August
Ausflug PVB Schneegattern 

nach Kals/Großglockner

n So. 13. August
Fest der Vereine

11:00 - 20:00 Uhr

Ort: Schulvorplatz der 

MS Friedburg

n Sa. 19. August
Dorffest FF Schneegattern

18:00 Uhr

Ort: Feuerwehrhaus 

Schneegattern

n So. 20. August
Frühschoppen FF Schneegattern

ab 10:00 Uhr

Ort: Feuerwehrhaus 

Schneegattern

n So. 27. August
Frühschoppen der FF 

Markt Friedburg

ab 10:30 Uhr

Ort: Feuerwehrhaus Friedburg

n Sa. 02. September
Bunter Nachmittag für Jung und 

Alt in der Gemeinde Lengau

11:30-17:00 Uhr

Ort: Mittelschule Friedburg

n So. 03. September 
Schlossbergmesse der 

Bürgergarde Friedburg

	 10:00-11:30 Uhr

Ort: Schlossberg in Friedburg

n So. 03. September 
Frühschoppen der 

Bürgergarde Friedburg

	 10:30-15:00 Uhr

Ort: Mittelschule Friedburg

n Fr. 15. September 
JHV Pensionistenverband

	 15:00 Uhr

Ort: Volksheim Schneegattern

n Sa. 16. September 
Sternwallfahrt nach Heiligenstatt

	 11:00-12:00 Uhr

Ort: Wallfahrtskirche 

Heiligenstatt

n Sa. 16. September 
Herbst-Kränzchen des PVB 

Schneegattern

	 14:00 Uhr

Ort: Volksheim Schneegattern

n So. 17. September 
Erntedank

	 09:45-10:45 Uhr

Ort: Kirche Schneegattern

n Dr. Gernot Grabscheit

10.07. - 21.07.2023
28.08. - 08.09.2023
23.10. - 03.11.2023

n Dr. Manfred Nöbauer

26.06. - 14.07.2023
25.09. - 29.09.2023
11.12. - 15.12.2023

Urlaub Ärzte

n So. 24. September
	 Erntedank

08:30-09:30 Uhr

Ort: Kirche Lengau

Oktober 2023

n So. 01.  Oktober
	 Erntedank

09:00-10:00 Uhr

Ort: Wallfahrtskirche 

Heiligenstatt

n Fr. 06. bis So. 08. Oktober
Flohmarkt der Naturfreunde 

Schneegattern

Ort: Volksheim Schneegattern

n Öffnungszeiten 
von 15.04. - 31.10.2023

Montag 8.00 – 13.00 Uhr 
und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 17.30 Uhr

Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

ASZ
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